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Sattelfest zurück in die Pflege
Spitex Der Kurs «Wiedereinstieg/WEK Pflege HF» macht Fachpersonen fit, um ihren ange-

stammten Beruf nach einer Pause im gewünschten Versorgungsbereich wieder aufzunehmen.

DiediplomiertenPflegefachfrauen
Michaela Bicker (43) und Sarina
Wiehl-Rust (34) arbeiten in der
Spitex Heitersberg, eine wichtige
Akteurinder ambulantenGesund-
heitsversorgung im Osten des
KantonsAargau.Michaelaarbeitet
nach einer längeren Pause wieder
im Beruf. Sarina ist Berufsbil-
dungsverantwortliche bei der Spi-
texHeitersberg.

Michaela arbeitete nach Ab-
schluss ihrer Pflegeausbildung in
einer psychiatrischen Akutklinik

und in einerMutter-Kind-Einrich-
tung.NachderGeburt ihres ersten
Kindeswollte sie reduziertweiter-
arbeiten. Doch ihr damaliger
Arbeitgeberhabe ihrnur einhöhe-
resPensum inklusiveNachtwache
angeboten, erzählt sie: «Das kam
fürmich nicht in Frage.»

Inzwischen istMichaelaMutter
von drei Kindern. Im April dieses
Jahres ist sie nach zwölf Jahren
Unterbruch wieder in ihren ange-
stammten Beruf zurückgekehrt
und arbeitet in einemTeilzeitpen-
sumbeider SpitexHeitersbergmit
dem Schwerpunkt Psychiatrie.
«Wir sindeinkompetentes, aufge-
schlossenesund lässigesTeamund
haben eine positive Feedbackkul-
tur», sagt sie.

Umwieder Sicherheit imBeruf
zu erlangen und ihre Fachkompe-
tenz zu überprüfen, absolvierte
Michaela von Mai bis September
2023 den Kurs «Wiedereinstieg/

WEK Pflege HF» mit begleitetem
Selbststudium, ein Angebot der
OdA GS Aargau AG. Die Kurskos-
tenwurden je zurHälfte vomBund
undvomKantonAargauübernom-
men.

«Es war eine gute Auffri-
schung», sagtMichaela.«Ichhabe
vielNeuesdazugelernt, undmeine
Anspannung, ob ich den Beruf
noch meistere, hat sich gelegt.»
Dies habe sie auch ihrer enga-
gierten Bildungsverantwortlichen
Sarina und dem psychiatrischen
TeambeiderSpitexHeitersberg zu
verdanken.

Um den WEK neben Familie
undBeruf stemmenzukönnen,hat
sich Michaela auf die ambulante
Psychiatriepflegekonzentriert: psy-
chiatrische Krankheitsbilder und
Multimorbidität, Kommunikation
undDigitalisierung,Pflegediagno-
se unddenPflegeprozess, der heu-
te«viel tiefgründiger»angegangen

werde als früher, erklärt sie. «Sol-
cheFachkompetenzen sindzentral
für den interdisziplinären Aus-
tausch.»

Dank den Kursleitenden, die
immer «super vorbereitet» gewe-
sen seien, habe sie einiges dazu-
gelernt, sagt sie: «Wir sind reich
beschenktworden.»DerAustausch
und Wissenstransfer unter den
Teilnehmerinnen habe sie inspi-
riert: «Wir haben uns vom ersten
Tag an verstanden.»

Durch das Angebot der OdA
habe Michaela schnell wieder in
ihrenangestammtenBeruf zurück-
gefunden. «Man spürt die grosse
Motivation von Mitarbeitenden,
die denWEKmachen.» aw

Michaela Bicker und SarinaWiehl-Rust von der Spitex Heitersberg in Fislisbach.
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